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BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH 

Jahrgang 2023 Ausgegeben am 13. November 2023 Teil II 

327. Verordnung: Betragsanpassung der wiederkehrenden finanziellen Leistungen an die 
Evangelische Kirche, die Altkatholische Kirche und die Israelitische 
Religionsgesellschaft 

327. Verordnung der Bundesministerin für Frauen, Familie, Integration und Medien über 
die Betragsanpassung der wiederkehrenden finanziellen Leistungen an die Evangelische 
Kirche, die Altkatholische Kirche und die Israelitische Religionsgesellschaft 

Auf Grund des 
 1. § 20 Abs. 3a des Bundesgesetzes über äußere Rechtsverhältnisse der Evangelischen Kirche, 

BGBl. Nr. 182/1961, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 166/2020, 
 2. § 1 Abs. 5 des Bundesgesetzes über finanzielle Leistungen an die altkatholische Kirche, BGBl. 

Nr. 221/1960, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 166/2020, und des 
 3. § 14 Abs. 4 des Gesetzes betreffend die Regelung der äußeren Rechtsverhältnisse der 

israelitischen Religionsgesellschaft, RGBl. Nr. 57/1890, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz 
BGBl. I Nr. 166/2020, 

wird im Einvernehmen mit dem Bundesminister für Finanzen verordnet: 
 

Evangelische Kirche 
§ 1. Der in § 20 Abs. 1 lit. a des Bundesgesetzes über äußere Rechtsverhältnisse der Evangelischen 

Kirche, BGBl. Nr. 182/1961, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 166/2020, genannte Betrag 
wird, beginnend mit dem 1. Oktober 2022, auf 1 602 720 Euro erhöht. 

Altkatholische Kirche 
§ 2. Der in § 1 Abs. 1 lit. a des Bundesgesetzes über finanzielle Leistungen an die altkatholische 

Kirche, BGBl. Nr. 221/1960, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 166/2020, genannte Betrag 
wird, beginnend mit dem 1. Oktober 2022, auf 73 440 Euro erhöht. 

Israelitische Religionsgesellschaft 
§ 3. Der in § 14 Abs. 1 lit. a des Gesetzes betreffend die Regelung der äußeren Rechtsverhältnisse 

der israelitischen Religionsgesellschaft, RGBl. Nr. 57/1890, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I 
Nr. 166/2020, genannte Betrag wird, beginnend mit dem 1. Oktober 2022, auf 443 520 Euro erhöht. 
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